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Seite 2 NEBELSPALTER Nr. 16

MUST ER-MESSE
£>ubcr unb SJÎcrçcr uon 3ürid), bie roollten

ßigentlid) mirflid) nur fabrcn biê SDltcn.

Soch, gu genießen ermäßigte greife,

(Seiten biê SBa fei fort fte bic Keife,
Jtimbcnb alê beê Sagcè ©ebot:

©parcn tut not.

2fbcr in îBafcl gab'ê oielcê gu fd)auen.

SKuftcr in Sßaren unb SKufter in grauen.
Unb fo faf man im luftigen îBafcl
ißalb bintcr einem gemütlid)en ©lafcl,
Unb oergeffen mar baê ©ebot:

Sparen tut not.

SBeil nun bie 3îad)t tft bic ©djmcftcr gum

ganb aud) fte fid) ein gum ©elagc. [Sage
(3d)licf5lid) bat 9Jce»cr ben £>ubcr gcfd)oltcn,

fuibcr baê ©leid)c bem 5)cct)cr ocrgoltcn,
SBtê ber üffiirt, beenbenb bic Sîot,
<3d)mcigcn gebot.

Ruberen Sagê, tnbcê fic nod) grollten,
gubren bic SBctbcn fd)mcigenb nad) SDltcn,

Bäblten baê SKenigc, lefetc drfparte,
©'d)amoollftd)gupfenbaml)dngenbenS3arte.
Unb fic feufgten, oom äßeinc l)od)rot:
(Sparen tut 9{ot. mi

4ESSE-MEsS/?

Herr Müller reist %nr*Muster-Messe,
Damit man ja es nicht vergesse
Sein Tuchgeschüft (détail und gros).

Herr Müller ist besonders froh,
Denn auch in Basel hats, das wnsst' er,
Diverse Arten Messe-Muster11.

.\3ei$nung »on greb fflicri

ällllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllW

IDuftermeffe-IDarf cb_^

Cempo dl marcla - IDelodte : Ruffl du mein Dalerland"

Rufft du mein Sdirocl^etland? Q9enn auch die Ronkurrcnj ßeil Schrocljerfabrlkat,
mit aller Dchemen^
didi (eßt umtoft:
(England, Amerika,
'Deutfdiland, Jtalla,
liegen bedungen da.
roo du didi jelgft.

Sich uns: Im rjeftgeruand
jlchn rolr gur FDcfc':

Du haft Produkte |a
roie man fle nirgends fah
(n aller Oelt.

fuperbe und delikat
ganj ohne rjehl!
COlr ftehen treu ?u dir
roenn auch des Auslands (Bier
Unheil dir finnt, ji. o.

Freunde des NelbelspaLller"
verlangt biffe în allen Holeis und Restaurants, bei Coiffeurs, KiosKs efc. diese

schweizerische Wochenschrift

Helte 2

1VlII8^NK-IVlk88k
Hubcr und Mcycr vou Zürich, dic wollten

Eigentlich wirklich nur fahren bis Ölten.
Doch zu genießen ermäßigte Preise,

Setzten bis Basel fort sie dic Reise,

Kündcnd als dcs Tagcs Gcbot:

Sparcn tut not.

Abcr in Bascl gab's viclcs zu schaucn.

Mustcr in Warcn lind Mustcr in Fraucn.
Und so saß man im lustigcn Basel
Bald hinter einem gcmütlichcn Glascl,
Und vcrgcsscn war das Gcbot:

Sparcn tut not.

Wcil nuu dic Nacht ist dic Schwcstcr zum

Faud auch sic sich ciu zum Gclagc. sTagc

Schlicßlich hat Mcocr dcn Hubcr gcscholtcn,

Hubcr das Glcichc dcm Mcycr vcrgoltcn,

Bis dcr Wirt, bccndcnd dic Not,
Schweigen gebot.

Anderen Tags, indes sie noch grollten,
Fuhren dic Bcidcn schwcigcnd nach Oltcn,
Zâbltcn das Wcnigc, lctztc Ersparte,

Schamvoll sich zupfcnd am hängcndcu Bartc.
Uild sic scufztcn, vom Wciuc hochrot:

Sparcn tut Not. K°rs

Herr IVliiller reist ?»r"M/5ter-Wc5,îe,
Üarnit rnan ja es niekt verAesse
Lein 1'ueliAeseliukt (clètail uncl Kros).

Herr Müller isi nesonclers krob,
Uenn aneli in Lasel liuts, clas wnsst' er,
Diverse àten ..àzâeâuiler". .e-

.'Zeichnung von Fred Bieri
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îHempO cil mcirclci ^ llZeioclle - k?ussl clu mein Daierlanci"

Dusst clu mein Zcnrocizerlancl? HVcnn aucli clie l^onkurrenz àeîl ZcnrvelZersaorilîat,

mit ciller Deliemenz
clicli jetzt umiast:
Ciiglancl. Amcrllza,
Dcutsclilancl. Utalia.
liegen lzezroungen cla.

roo clu ciicli zeigst.

öicli uns- lm ^esigervancl
zlelin wir zur IDc ^ :

Du lrasl lDroclulite ja
roie mein sie nlrgencls sein

ln aller Lvclt.

supcrioe uncl clelilzat

ganz oline Jelilj
llVir stellen treu zu clir

roenn aucli cles ^luslancls Eier
I^nlicil ciir sinnt. A v.

VSl-lQI^gt ditts Ii^i QllS!^ i^Olsls l_I!^Li kSslâi_lpsi^ls, dsi dOÎ55Sl_I7'2, KiOSlXs sl(2. cìîsss
SdN^Sl^srlSL^lS ^Oc^Si^scNi^îli
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